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Amberg zurück. Die Franzosen in München. Ihr Auftreten. Hohen¬
linden. Die Franzosen dringen nach Österreich" vor. Friede von
Lüneville. Besonderer Vertrag Bayerns mit Frankreich.

Die Könige-Bayerns.

83. Der dritte Krieg verbündeter Mächte gegen Frankreich.
Erhebung Bayerns zum Königreiche.

Ursache des Krieges. Verbündete Mächte. Schwierige Lage Bayerns.
Anschluß desselben an Frankreich. Der Kurfürst begibt sich nach
Würzburg. Die Österreicher in München. Verdrängung derselben. Ver¬
lust der Österreicher bei Ulm. Zug Napoleons nach Österreich. Vereini¬
gung des österreichischen und russischen Heeres in Mähren. Austerlitz.
Friede zu Preßburg. Gebietsverändernngen. Bayern ein Königreich.

8^. Der Rheinbund.

Zweck. Mitglieder. Protektor. Rechte, Entschädigungen, Ver¬
pflichtungen der Rheinbundfürsten. Auflösung des römischen Reiches
deutscher Nation.

85. Krieg (Österreichs gegen Frankreich Q809).
Erbitterte Stimmung gegen Napoleon in Österreich. Kriegs¬

ausbruch im Jahre 1809. Napoleon zuerst glücklich; bei Aspern und
Eßlingen geschlagen; siegreich bei Wagram. Friede zu Schönbrunn.
Länderzuwachs für Bayern. — Aufstände der Tiroler. Andreas Hofer.
Unterwerfung Tirols. Letzter Versuch Hofers. Seine Gefangennahme
und Erschießung. Gebietsausgleichungen.

86. Napoleons Krieg gegen Rußland.
Heeresmacht Napoleons. Schlachten. Einzug in Moskau. Brand

dieser Stadt. Rückzug Napoleons. Vernichtung seiner Armee. Verlust •
des bayerischen Heeres. Obelisk in München.

87. Deutschland und Bayern in den Jahren t?89 bis ;8J5.

Französische Revolution. Folgen. Napoleons Ziel. Seine Er¬
oberungen. Entschädigungen deutscher Fürsten. Ihre Stellung zu
Napoleon. Seine Niederlage in Rußland. Erhebung des deutschen Volkes.
Völkerschlacht bei Leipzig. Flucht Napoleons. Hanau. Napoleon erhält
die Insel Elba. Sein Wiedererscheinen in Frankreich. Abermalige Be¬
siegung. Seine Verbannung nach St. Helena. Veränderungen der Staäts-
versassnng Deutschlands.

88. Kurfürst Maximilian IV. Joseph, als König Marimilian I.

Abstammung. Regententugenden. Kriege. Vergrößerung Bayerns.
Dessen Erhebung zum Königreiche. Sorge Max Josephs für das Wohl
des Landes. Konstitution. Regierungsjubiläum. Tod.


